
Ende der Corona-Maßnahmen
Wie in vielen Bereichen der Öffentlichkeit, wollen auch wir in Kaiserebersdorf die zusätzlichen 
Hygiene-Maßnahmen, die wir in den letzten Jahren bei unseren Gottesdiensten eingeübt haben, 
teilweise zurückzunehmen. Gleichzeitig wollen wir allen, die diese – oft auch verwirrenden – 
Maßnahmen mit großem Bemühen mitgetragen haben, ein großes DANKE aussprechen!
Wie soll die neue Normalität gelebt werden?

• Hand-Desinfektion im Eingangsbereich: Das Desinfizieren der Hände soll weiterhin 
möglich sein. Daher wurde der Spender nicht weggeräumt, sondern nur zur Seite gerückt. 

• Abstand halten und Maske     tragen ist nicht mehr notwendig, aber auch hier gilt: Bitte um 
Rücksichtnahme, wenn jemand aus persönlichen Gründen diese Maßnahmen trotzdem 
weiterführen möchte. 

• Friedensgruß   bei der Hl. Messe: Im Altarraum hat sich der Friedensgruß mit Handreichung 
wieder etabliert, auch unter den Mitfeiernden ist das teilweise wieder üblich geworden. 
Manche wollen aber weiterhin den Frieden ohne Handreichung wünschen und wir 
respektieren das. Wir ersuchen um Achtsamkeit, wenn dir jemand statt der Hand ein 
freundliches Lächeln schenken möchte. :)

• Hand-Desinfektion vor der Kommunionspendung: Diese Maßnahme wollen wir beibehalten,
besonders auch deshalb, weil wir im Altarraum beim Friedensgruß einander die Hände 
reichen. 

• Engelskapelle: Die Nutzung der Kapelle soll wieder aufgenommen werden, daher werden 
die Wochentagsmessen (Montag bis Donnerstag) und der Rosenkranz ab sofort dort 
stattfinden. 

Wir ersuchen um Rücksichtnahme und respektvollem Umgang miteinander! Jede und jeder hat 
persönliche Hygiene-Bedürfnisse, die wir respektieren. Niemand soll zu einer Handlung gedrängt 
werden, die für sie oder ihn unpassend oder unangenehm ist. Danke für die gegenseitige 
Rücksichtnahme.

BITTE: Wir ersuchen alle, die sich krank oder nicht ganz gesund fühlen, aus Sorge um die 
Gesundheit der anderen Messbesucher:innen, zu Hause zu bleiben und wünschen baldige 
Besserung!

Um ein gutes Miteinander bemüht,

das LiturgieKernTeam
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